
Das lag nicht daran, dass sie nicht gedurft
oder nicht gekonnt hätten, nein, es lag
daran, dass sie nicht gekommen sind - und
dies bei den allerbesten Bedingungen, die
wir seit langem mal wieder beim Ansegeln
hatten.

Bedingt durch den sehr langen und kalten
Winter hatten wir das Ansegeln um 2 Wochen
verschoben, was sich im Nachhinein als
besonderer Glücksfall erwies. Dass nur 10
Boote am Start waren tat dem sportlichen
Ereignis aber keinen Abbruch, da so gut wie
alle „Cracks“ an der Startlinie um die beste
Position kämpften.

Da nach dem ersten Lauf die Bedingungen
immer noch hervorragend waren und wir
genügend zeitlichen Spielraum hatten, star-
tete Segelwart Karl Müller noch einen zwei-
ten Lauf. 

Anschließend fand im Clubhaus die
Siegerehrung statt. (Ergebnisse siehe
Tabelle).

Als Überraschung wurde nach der
Siegerehrung noch ein Frühstückskorb ver-
lost; dieses gewann Peter Schlünder, der das
Objekt der Begierde gleich zum Stürmen zur
Verfügung stellte. In geselliger Runde klang
der Spätnachmittag dann aus.

Ansegeln am 6. Mai und
Geschwaderfahrt am 7. Mai 2006
Die besten Bedingungen seit vielen Jahren -
leider konnten es nur Wenige genießen!

Erstmals siegreich nahm das neue Traumduo
Josef und Peter Senge vom Segelwart Karl
Müller (m.) den Siegerchampagner entgegen

Zweite Sieger wurden Karin und Paul
Gronau



Zur Geschwaderfahrt am Sonntagmorgen
hatte sich gegen 11 Uhr eine stattliche
Anzahl an Seglerinnen und Seglern eingefun-
den und so machte sich eine große Flotte bei
sehr stürmischen Windverhältnissen auf den
Weg zum Südstrand und wieder zum
Clubhaus zurück, wo unsere Chefköchin
Waltraud Senge bereits mit der leckeren
Lauchcreme-Suppe auf die hungrigen Gäste
wartete. (Am Samstagabend hatte sie uns
übrigens noch einen besonders leckeren
Auflauf zubereitet.)

Das traumhafte Segelwetter nutzten
nach dem gemeinsamen Mittagessen noch
viele Segelfreunde aus und verbrachten
somit einen wunderschönen Tag auf unserer
herrlichen Clubanlage und unserem schönen
Segelrevier.

Hinweis
An dieser Stelle möchte ich noch auf

unsere beiden kommenden Regatten hinwei-
sen und bitte um rege Beteiligung.

Unsere Traditionsregatta „MESCHEDER
WIND“ findet am Samstag/Sonntag, den 20.
und 21. Mai statt. Start ist am Samstag um
15 Uhr. Nach der Regatta bitten wir unsere
Gäste noch zum Verweilen im Clubhaus. Der
Vorstand hat ab 19.30 Uhr ein Faß FREI-
BIER für die Regattateilnehmer und
Helferinnen und Helfer bewilligt.

Die VARIANTA-Ranglistenregatta „BERG-
HAUSER LOCH“ findet am Samstag-Sonntag,
den 3. + 4.6. (Pfingsten) statt. Start ist am
Samstag um 14.00 Uhr. Integriert in diese
Regatta ist auch unsere traditioneller VARI-
ANTA-Cup für K 3 / K 4 und VARIANTA 65.
Wir bitten unsere VARIANTA-Segler herz-
lichst, an der Veranstaltung teilzunehmen.

Unsere Regattateams von Kielbooten
und Jollen werden gebeten, sich den VARI-
ANTA-Seglern als Vorschoter zur
Verfügung zu stellen, damit der SCHM
würdig vertreten wird.

Für beide Veranstaltungen werden auch
gerne Kuchenspenden entgegengenommen.

fjm

Obwohl nicht wie gewohnt auf dem
Siegertreppchen konnte sich Peter
Schlünder ganz besonders freuen, denn er
gewann bei der Auslosung den vom Club
gestifteten Frühstückskorb.

Auf dem 3. Platz kam Franz-Josef Molitor
mit Vorschoter Jürgen Schneidewind, der
wegen einer Feier vorzeitig abreisen mußte.

Danke
Waltraud, für
Dein leckeres
Essen an bei-
den Tagen!


